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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Liebe Leserinnen ünd Leser, 

wir sind das Stadtwerk am See. Wir versorgen ünsere Künden züverla ssig mit Energie, Strom, Gas ünd 

Wa rme. Ünsere Heimat ünd ünsere Region ist der Bodensee. 

Ö kologie ünd Klimaschütz - das leben wir. Mit Strom aüs erneüerbaren Qüellen ünd davon immer mehr 

eigen erzeügt. Mit effizienten Wa rmelo süngen. Mit ganzheitlichen eMobilita ts-Konzepten fü r Privatkün-

den, Ünternehmen ünd Kommünen. So geht ümweltfreündliche Energieversorgüng – gemeinsam ünd 

ganzheitlich. 

Wir gestalten die Energiezükünft in ünserer Region Bodensee-Öberschwaben. Dabei ist Ümweltschütz 

ünd nachhaltiges Handeln immer ein wesentlicher Bestandteil ünserer Entscheidüngsfindüng. Die WIN-

Charta ünd ünser Ümweltmanagementsystem nach EMAS ünterstü tzten üns in diesen Entscheidüngs-

prozessen aktiv. Einen Ü berblick ü ber ünsere Ümweltphilosophie ünd ünsere Aktivita ten fü r den Schütz 

von Ümwelt ünd Klima finden Sie aüch in ünserer Ümwelterkla rüng. Züdem haben wir 2018 als erstes 

Stadtwerk in Baden-Wü rttemberg die WIN-Charta des Ümweltministeriüms ünterzeichnet. Damit be-

kennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd sozialen Verantwortüng – ünd benennen 

gezielt ünsere Aktivita ten. 

Ünd wir mo chten noch schneller werden. Deswegen machen wir üns aüf den Weg zür Klimaneütralita t – 

mit einer ümfassenden Betrachtüng ünserer gesamten Wertscho pfüngskette. Viel zü tün? Klar! Wir le-

gen los. Vergeben Aüftra ge bevorzügt an Ünternehmen aüs der Region ünd engagieren üns fü r Vereine, 

Initiativen, Veranstaltüngen ünd Feste. Als Sponsor ünterstü tzen wir viele Vereine ünd Projekte, die das 

Leben der Region nachhaltig bereichern. Ünd mit ünserem STADTWERK AM SEE-Zükünftspreis oder ün-

serem Team-Trikot Wettbewerb sorgen wir dafü r, dass aüch der Nachwüchs davon profitiert. 

Wenn Sie weitere Ideen haben, wie wir üns verbessern ko nnten: Lassen Sie es üns wissen. Wir freüen 

üns aüf Ihre Nachricht. 

 

 

Beste Grü ße, 

Ihr 

 

 

Alexander-Florian Bü rkle 
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlich-

keitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünse-

res Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftli-

chen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und för-

dern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozes-

sen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbei-

ter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidun-

gen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unterneh-

merischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 10.10.2018 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-PUNKT-

SETZUNG 
QUALITATIVE DO-

KUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Zükünftspreis der Region (ü.a. Friedrichhafen, Ü berlingen, Hagnaü, Im-

menstaad, Marktdorf, Salem, Meersbürg, Ühldingen, Deggenhaüser Tal) 

Schwerpunktbereich:  

☒ Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☒  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☐  Personell 

Umfang der Förderung: Gefo rdert werden 10 Projekte mit jeweils 500 € bis 2.000 €. Das Projekt mit 

den meisten Likes erha lt weitere 500 €. Die Gesamtsümme der Fo rderüng betra gt damit ja hrlich etwa 

8.000,00 EÜR. Weitere Informationen ünter https://www.stadtwerk-am-see.de/zükünftspreis. 

https://www.stadtwerk-am-see.de/zukunftspreis
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 04: Ressoürcen 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

• Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Als o kologisch orientiertes, regionales Ünternehmen verpflichtet sich das STADTWERK AM SEE züm 

Schütz ünserer Ümwelt ünd zür Schonüng natü rlicher Ressoürcen. Wir nehmen ünsere Vorbildfünktion 

wahr ünd setzen sie in konkrete Schritte üm. Nachhaltigkeit ünd Ümweltbewüsstsein haben so eine 

hohe Priorita t in ünserem Handeln ünd wir leisten einen Beitrag dazü, damit die Bodenseeregion zü ei-

ner energieeffizienten Region wird. Dafü r haben wir fü r üns folgende Ümweltleitlinien formüliert. Sie 

sind eine verbindliche Vorgabe fü r ünser Handeln.  

 

• Bei ünseren Entscheidüngen berü cksichtigen wir neben wirtschaftlichen aüch o kologischen 

ünd sozialen Aspekte mit hoher Priorita t. Wir verpflichten üns, ünsere Ümweltleistüng kontinü-

ierlich zü verbessern ünd Ümweltbelastüngen zü vermeiden.  

• Wir ü bernehmen eine fü hrende Rolle bei nachhaltiger Energieerzeügüng, Energieeffizienz ünd 

alternativer Mobilita t. Wir stellen dies ünter Beweis, indem wir in Projekte ünd Maßnahmen 

zür regenerativen Energieerzeügüng, Energieeffizienz ünd Energiespeicherüng investieren. • 

Wir betrachten ünd bewerten bei ünserem wirtschaftlichen Handeln die o kologischen Aspekte 

des jeweiligen Projektes.  

• Wir bieten ünseren Künden o kologische Prodükte an, mit denen sie ihre Energieversorgüng 

o kologisch gestalten ko nnen. Ü berdies bieten wir ihnen die finanzielle Beteiligüng an Energie-

projekten an ünd fo rdern deren Ümweltbewüsstsein.  

• Wir ünterstü tzen ünsere Künden, Gescha ftspartner ünd Kommünen bei der Erreichüng ihrer 

Klimaschützziele. Wir arbeiten aüch gerne gemeinsam mit ihnen an der Ümsetzüng der Kon-

zepte ünd Projekte.  

• Wir halten alle Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter des STADTWERKS AM SEE dazü an, sich in 

diesem Bereich sta ndig fachlich weiterzübilden ünd das Erlernte einzüsetzen. Jeder einzelne 

Mitarbeiter ist so in der Lage, mit eigenen Ideen einen aktiven Beitrag zür Ö kologie ünd Nach-

haltigkeit zü leisten. 
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Leitsatz 04: Ressourcen 

ZIELSETZUNG 

Wir haben eine ünternehmensinterne Arbeitsgrüppe „Nachhaltigkeitsteam“ implementiert, die sich mit 

vielfa ltigen Fragestellüngen zü den perspektiven in Ö kologie, Klimaschütz ünd Nachhaltigkeit bescha f-

tigt. Diese stellt sicher, dass alle relevanten Informationen intern kommüniziert, die gesteckten Ümwelt-

ziele erreicht ünd die relevanten rechtlichen ünd sonstigen Verpflichtüngen erfü llt werden. Fü r die kom-

menden Jahre haben wir üns folgende Ziele gesetzt:  

• Redüzierüng von Dienstfahrten, Nützüng emissionsarmer Antriebe; 

• Ümstellüng der papierbasierten Kommünikation aüf digitale Kommünikation;  

• Spartenü bergreifender ünd bedarfsorientierter Infrastrüktürbaü; 

• Ümstellüng der Abschlüssdesinfektion von Chlor-Dioxid aüf ÜV-Licht im Wasserwerk Ü berlin-

gen 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Redüzierüng von Anfahrten dürch effizientere Bü ndelüng von aüszüfü hrenden Ta tigkeiten; 

• Redüzierüng von Drückerzeügnissen ünd Ümstellüng aüf digitale Kommünikation, Digitalisie-

rüng des internen Postlaüfs; 

• Entwicklüng ünd Weiterentwicklüng des Kündenportals züm Abrüf von Rechnüngen, Berichten 

ünd Tarifen ünd zür Eingabe von bisher ü ber Karten erhobenen Za hlerdaten; 

• Ümstellüng der Abschlüssdesinfektion von Chlor-Dioxid aüf ÜV-Licht im Wasserwerk Fried-

richshafen 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN, INDIKATOREN 

Zü qüalitativen ünd qüantitativen Detailaüssagen siehe www.stadtwerk-am-see.de/Ümwelterklaerüng. 

AUSBLICK 

Als STADTWERK AM SEE halten wir an dem Schwerpünktthema Ressoürcen fest, da wir üns als Ünter-

nehmen züm Ziel gesetzt haben, die Ressoürceneffizienz zü erho hen. Daher verfolgen wir die oben ge-

nannten Ziele weiter ünd werden sie als Teil ünserer Nachhaltigkeitsberichterstattüng fortschreiben. 

Besonderes Aügenmerk werden wir in den kommenden Jahren der Nachhaltigkeitsberichterstattüng im 

Rahmen der CSRD-Verordnüng ünd dem Thema Kreislaüfwirtschaft widmen, da wir üns hier dürch die 

Betrachtüng der gesamten Wertscho pfüngskette weitere Öptimierüngen erhoffen. 

  

http://www.stadtwerk-am-see.de/Umwelterklaerung
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Leitsatz 05: Energie und Emissionen 

Wir legen mit ünserem WIN-Charta-Bericht einen Schwerpünkt aüf den Leitsatz 5 „Energie ünd Emissio-

nen“ ünd bearbeiten in diesem Züsammenhang das Züsatzkapitel „Klimaschütz“ (s. Kapitel 7). 



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 8 

5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir setzen üns fü r moderne ünd sichere Arbeitspla tze ein ünd bilden im technischen sowie 

kaüfma nnischen Bereich ünseren Nachwüchs aüs. Arbeitssicherheit hat fü r üns ho chste Priori-

ta t. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• In den letzten Jahren hatten wir dürchschnittlich 12 Aüszübildende bescha ftigt. Wir ermo gli-

chen ünseren Mitarbeitern ünterschiedliche Arbeitsmodelle, arbeiten ist im Bü ro ünd im Home 

Öffice mo glich. Dürch flexible Arbeitszeitgestaltüng fo rdern wir die Vereinbarkeit von Berüf ünd 

Familie ünd bieten darü ber hinaüs ü ber den Tarifvertrag hinaüsgehende Sozialleistüngen fü r 

ünsere Mitarbeiter an. Als EMAS zertifiziertes Ünternehmen halten wir vielfa ltige Vorschriften 

fü r Ümweltschütz ünd Arbeitssicherheit ein (Legal Compliance). Die Rechtsnormen, Gesetze 

ünd Vorschriften, die das STADTWERK AM SEE betreffen, sind im Rechtskataster dokümentiert 

ünd werden regelma ßig aüf Aktüalita t geprü ft. Die Neüerüngen werden den züsta ndigen 

Mitarbeitern ü ber das Intranet mitgeteilt. 

 

Aüsblick: 

• Üm die Flexibilita t der Arbeit ünd damit die Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie zü erho hen, 

arbeiten wir an der Einfü hrüng von flexiblen Arbeitspla tzen, Desk- ünd Carsharing.  

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir bieten ünseren Mitarbeitern Beratüngsangebote ründ üm die Themen Altersversorgüng 

ünd Gesündheitsmanagement an. Wir fo rdern das Fahrrad als Verkehrsmittel. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Gesündheit: 

• Betriebsarzt 2-wo chentlich vor Ört 
• Grippeschützimpfüng 
• Massageangebot fü r Mitarbeitende an beiden Standorten 
• Aüsgewogenes Essensangebot in der Kantine mit jeweils mind. einem vegetarischen Gericht 
• Ü berdachte Radstellpla tze ünd Fahrrad-Leasing-Angebot 
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Altersvorsorge: 

• Individüelle Beratüngstermine (an beiden Standorten)  
• Zügang zü Informationen zür Altersvorsorge (Broschü re digitalisiert ünd im Intranet bereitge-

stellt) 

 

Aüsblick: 

• Diese Leistüngen mo chten wir aüch in den kommenden Jahren anbieten ünd erweitern, z.B. üm 

vergü nstigte Fitness-Angebote fü r ünsere Mitarbeitende. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir setzen üns fü r Chancengleichheit ünd Diversita t ein. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Rahmen ünserer Compliance Örganisation halten wir die gesetzlichen Bestimmüngen ein 

ünd setzen üns aktiv fü r Chancengleichheit ünd Diversita t in vielen Bereichen wie 

Bewerbüngsprozesse oder Entgeltfragen ein. 

 

Aüsblick: 

• An diesen Gründsa tzen halten wir aüch zükü nftig fest.  

Umweltbelange 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir arbeiten kontinüierlich daran, ünser Prodüktportfolio zü optimieren ünd ünsere Tarife gezielt an 

die Bedü rfnisse ünserer Künden anzüpassen. Züsa tzlich mo chten wir den Aüsbaü ümweltfreündli-

cher Prodüktangebote weiter vorantreiben. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Einfü hrüng eines Fo rderprogramms fü r den Kaüf von Elektrora dern oder E-Rollern in Verbindüng 

mit einem Ö ko-Stromtarif; Ünterstü tzüng bei der Modernisierüng von Ö lheizüngen. 

• Entwicklüng des Prodükts Johanniter Family Connect: Angeho rige ko nnen mithilfe von Sensoren 

ünd einer intelligenten Smartphone-App jederzeit ü berprü fen, ob es ihren Liebsten güt geht, ünd 

werden bei kritischen Sitüationen sofort benachrichtigt. 
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Aüsblick: 

• Die Fo rderprogramme werden aüch 2024 fortgesetzt. Wir erwarten weitere Steigerüngen.  

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünser Ziel ist es, ein nachhaltiges ünd gesündes Wachstüm zü erzielen, wa hrend wir gleichzeitig 

ünsere Mitarbeiterzahl aüf einem stabilen Niveaü halten. Dieses Engagement spiegelt ünsere 

kontinüierliche Investition in die Sta rke ünd Stabilita t ünserer Ünternehmensgrüppe wider. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 

• Im Jahr 2023 konnten wir ünser Team leicht vergro ßern ünd die Zahl der Mitarbeitenden aüf 

363 erho hen. Dieser Züwachs ünterstreicht die erfolgreiche Ümsetzüng ünserer Wachs-

tümsstrategie ünd ünseren Foküs aüf zükünftssichere Arbeitspla tze. 

 

Aüsblick: 

• Aüch 2024 setzen wir aüf kontinüierliches ünd gesündes Wachstüm. Wir planen, die 

Mitarbeiterzahl in der Ünternehmensgrüppe weiter moderat zü steigern. Gleichzeitig 

entwickeln wir ünsere Wachstümsstrategie gezielt weiter, wobei wir einen Schwerpünkt aüf 

eine konstante ünd nachhaltige Fortfü hrüng der aktüellen Ünternehmensaüsrichtüng legen. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünser Ideenmanagement 3i ermo glicht allen Mitarbeitern Ihre Ideen ünd Verbesserüngsvor-

schla ge im Ünternehmen anzübringen. Damit gestalten ünsere Mitarbeiter aktiv Innovationen 

mit ünd tragen zür stetigen Verbesserüng des Ünternehmens bei. 

• Die Stabstelle Ünternehmensentwicklüng & Innovationen würde 2022 gegrü ndet ünd hat seit 

dem an eigensta ndigen ünd gefo rderten Projekten gearbeitet. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• 2023 haben wir üns an dem Projekt von KATE „Ünternehmen FAIRa ndern“ beteiligt. Im Rahmen 

dieses Projektes haben wir haben wir begonnen, ünser Ümweltmanagement zü einem 

Nachhaltigkeitsmanagement weiterzüentwickeln. 

• Im Rahmen des Fo rderprojektes SMILEE wollen wir mit weiteren Akteüren ründ üm den 

Bodensee eine virtüelle sowie physische Plattform implementieren, die alle relevanten, 
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regionalen Mobilita tsakteüre der Region geeignet vernetzt. Das Projekt wird aüch in 2024 

fortgesetzt. 

 

Aüsblick: 

• Fü r 2024 planen wir die Sta rküng des bereichsü bergreifenden Wissensaüstaüsch.  

• Neben den Foküs fü r nachhaltige Mobilita tslo süngen ründ üm den Bodensee, planen wir das 

Thema netzgebündene Wasserstoffversorgüng in der Bodenseeregion zü üntersüchen. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir setzen aüf Bü rgerbeteiligüng ünd eine Investitionslenküng in ünsere Region. In ünserem 

Wirtschaftsplan weißen wir ünsere Investitionen in nachhaltige Projekte aüs.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Aüsgabe ünserer Genüssrechte 2019 war ein voller Erfolg. Wir sind aüsverkaüft. Mit 

insgesamt 20 Mio. EÜR sind Bü rgerinnen ünd Bü rger mit Genüssrechten am STADTWERK AM 

SEE beteiligt.  

• Ünsere nachhaltigen Investitionen machen ründ 1/3 ünserer Gesamtinvestitionen aüs. 

 

Aüsblick: 

• Aüch zükü nftig setzen wir aüf Bü rgerbeteiligüng ünd Investitionen in nachhaltige Projekte.  

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir haben die Gründlagen fü r ein verantwortüngsvolles ünd regelkonformes Handeln in 

ünserer Örganisation gesta rkt, indem wir sowohl einen Compliance-Öfficer als aüch ein 

ümfassendes Compliance-Managementsystem etabliert haben. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Der Compliance-Öfficer erstattet regelma ßig Bericht an die Gescha ftsfü hrüng ünd informiert 

den Aüfsichtsrat einmal im Jahr ü ber alle relevanten Entwicklüngen.  

• 2023 kam es zü keinen gro ßeren Compliance Vorfa llen im Ünternehmen. 

 

Aüsblick: 

• Wir werden aüch zükü nftig ünsere Compliance Aktivita ten aüfrecht erhalten.  
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Regionaler Mehrwert 

ZIELSETZUNG 

Ünser Kernanliegen ist die züverla ssige Energieversorgüng der Bodenseeregion – gestaltet von den 

Menschen vor Ört für die Menschen vor Ört. Mit ünseren Prodükten ünd Dienstleistüngen wie Strom, 

Gas, Wasser ünd Wa rme sowie den dazügeho rigen Netzen tragen wir aktiv zür Gestaltüng der regiona-

len Infrastrüktür bei. Darü ber hinaüs sehen wir es als ünsere Aüfgabe, dürch Vernetzüng ünd Innovation 

einen wesentlichen Beitrag zür Energiewende ünd Nachhaltigkeit in ünserer Region zü leisten. Ünsere 

Mission: eine lebenswerte, zükünftssichere Bodenseeregion fü r heütige ünd kommende Generationen. 

Konkret verfolgen wir in den kommenden Jahren ünter anderem diese Ziele: 

• Aüsbaü regionaler Kooperationen mit Ünternehmen ünd Kommünen ründ üm den Aüsbaü Er-

neüerbare Energien, 

• Ünterstü tzüng von Projekten zür sozialen Integration ünd Jügendfo rderüng, 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Enge Züsammenarbeit mit regionalen Partnern zür gemeinsamen Ümsetzüng von Infrastrük-

tür- ünd Nachhaltigkeitsprojekten, 

• Eine Einkaüfsrichtlinie, welche regionale Partner in der Entscheidüngsfindüng berü cksichtigt, 

• Initiierüng ünd Vergabe des Zukunftspreises, der innovative ünd nachhaltige Ideen aüs der Re-

gion fo rdert, 

• Ünsere Grünen Karte, die fü r ünsere Künden exklüsive Vorteile bei ünseren Mobilita tsangeboten 

von Büs, Bahn ünd Schiff kombiniert. Züsa tzliche gibt es aüch noch attraktive Rabatte bei regio-

nalen Partnerünternehmen, 

• Fo rderüng ünd Sponsoring lokaler Veranstaltüngen ünd gemeinnü tziger Örganisationen. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN, INDIKATOREN 

Zü qüalitativen ünd qüantitativen Detailaüssagen siehe www.stadtwerk-am-see.de/Ümwelterklaerüng. 

AUSBLICK 

Als Stadtwerk am See bleiben wir ünserer Verantwortüng gegenü ber der Region verpflichtet. Zükü nftig 

legen wir besonderen Wert aüf die Fo rderüng ünd ganzheitliche Betrachtüng der regionalen Wertscho p-

füngskette. Ünser Ziel ist es, dürch innovative Programme ünd eine enge Züsammenarbeit mit lokalen 

Akteüren den regionalen Mehrwert weiter aüszübaüen. 

  

http://www.stadtwerk-am-see.de/Umwelterklaerung
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LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir fo rdern aktiv das Bewüsstsein fü r Ümwelt- ünd Ressoürcenschütz sowie Nachhaltigkeit in 

ünserem Ünternehmen. Neben regelma ßigen Workshops ünd Schülüngen fü r Mitarbeitende 

veranstalten wir ja hrlich Aktionen, die den verantwortüngsvollen Ümgang mit Energie ünd Res-

soürcen thematisieren. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Informationen ründ üm ünsere Ta tigkeiten in kürzen 90 Sekünden Videos im Intranet. 

Mitarbeitende berichten Kollegen ü ber Ihre Arbeit ünd Ihr Engagement beim Stadtwerk am See.  

• Schülkommünikation: Ünsere Aüszübildenden ünd Stüdenten besüchen ja hrlich – in einem 

Zeitraüm von zwei Wochen – Kinderga rten ünd Gründschülen in der Region ünd erkla ren 

Energiethemen kindgerecht. 

 

Aüsblick: 

• Wir werden ünser Engagement fü r nachhaltiges Denken ünd Handeln weiter intensivieren. 

Ü ber ünser Ideenmanagement 3i ermütigen wir ünsere Mitarbeitenden, Vorschla ge zür 

Ressoürcenschonüng ünd Energieeffizienz einzübringen. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen wertvollen Beitrag zür Nachhaltigkeit ünd züm gesellschaft-

lichen Miteinander in der Bodenseeregion. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Das STADTWERK AM SEE verleiht ja hrlich den Zükünftspreis an Vereine, Initiativen ünd Örganisationen, 

die ünsere Region lebenswerter, vielfa ltiger ünd nachhaltiger machen. Der Preis wü rdigt Projekte mit 

Vorbildcharakter, die sich dürch Innovation, gesellschaftliches Engagement oder o kologische Nachhaltig-

keit aüszeichnen. 

Im Jahr 2023 würde der erste Platz an die Lebensmittelhilfe Meersbürg verliehen, die dürch ihr Engage-

ment 25 bedü rftige Haüshalte ünterstü tzt ünd ein starkes Beispiel fü r ehrenamtlichen Züsammenhalt 

ist. Darü ber hinaüs konnte das Zeltlager Baierz den Social Media-Wettbewerb des Zükünftspreises fü r 

sich entscheiden ünd erhielt 500 Eüro fü r die nachhaltige Sanierüng seiner Infrastrüktür. Insgesamt 

würden 10 Projekte mit Preisgeldern zwischen 500 ünd 2.000 Eüro gefo rdert, wobei Initiativen aüs den 

Bereichen Jügendfo rderüng, Soziales ünd Nachhaltigkeit im Foküs standen. 

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Egal ob Sport, Müsik, Kültür oder Braüchtüm – mitmachen ko nnen alle Vereine ünd Projekte in den 

STADTWERK AM SEE -Kommünen von Friedrichshafen bis Ü berlingen. Es haben insgesamt elf Gewin-

ner-Projekte die Chance aüf mindestens 500 Eüro. Als Haüptpreis winken 2.000 Eüro fü r die Vereins-

kasse oder das Projekt. Der züsa tzliche Social Media-Preis ist 500 Eüro wert ünd geht an den Verein, der 

sich aüf Facebook am aktivsten beteiligt. Damit kann qüasi jedes Vereinsmitglied etwas zür Gewinn-

chance beitragen, denn der Social Media-Preis wird ünabha ngig von den restlichen Bewertüngen verge-

ben. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Der Zükünftspreis 2023 erzielte eine große Resonanz mit 30 eingereichten Projekten ünd 1.678 abgege-

benen Stimmen fü r den Social Media-Wettbewerb. Besonders beeindrückend war das Engagement fü r 

soziale ünd o kologische Nachhaltigkeit in der Region. Mit Projekten wie der Lebensmittelhilfe Meers-

bürg oder dem Zeltlager Baierz würden Initiativen aüsgezeichnet, die die Region aktiv sta rken. Weitere 

Informationen finden Sie ünter: STADTWERK AM SEE - von Stadtwerk am Herzensprojekt (stadtwerk-

am-see.de). 

AUSBLICK 

Aüch 2024 werden wir ünser WIN!-Projekt fortsetzen, üm heraüsragende regionale Projekte zü fo rdern. 

Mit dem Zükünftspreis setzen wir ein klares Zeichen fü r die Ünterstü tzüng nachhaltiger ünd gesell-

schaftlich wertvoller Initiativen in ünserer Region.  

https://www.stadtwerk-am-see.de/zukunftspreis
https://www.stadtwerk-am-see.de/zukunftspreis
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7. Klimaschütz 

In Erga nzüng zü den obigen Aüsfü hrüngen setzen wir züsa tzlich einen besonderen Foküs aüf den ünter-

nehmerischen Klimaschütz. Ünser Ziel ist es, die Treibhaüsgasemissionen (THG) ünd den Energiever-

braüch im Ünternehmen zü senken. 

Unsere eigen erzeugten CO2 Emissionen durch Verbrennung von Treibstoff in unserem Fuhrpark und 

unsere Netzverluste Strom berechnen wir mit spezifischen CO2-Emissionen. Wir arbeiten an einer voll-

ständigen THG-Bilanzierung über alle drei Scopes und werden diese in der folgenden Berichterstattung 

auch hier ergänzen. Nachfolgend finden Sie unsere CO2-Emissionen über die Scopes 1 und 2 sowie die 

Entwicklung der letzten 3 Jahre aus unserer Umwelterklärung nach EMAS. 

Daten im Überblick (Scope 1 und 2) 

 

1 Für den Eigenverbrauch Strom SWSee wird ökologischer Strom beschafft  
2 Fehlerhafte Berechnung im Jahr 2022, Korrektur wurde im Jahr 2023   durchgeführt 

Unsere Ausgangssituation 

Aüfgründ ünserer Ta tigkeit als Energieversorger in der Region Bodensee-Öberschwaben steigen ünsere 

THG-Emissionen im Bereich eigene Energieprodüktion an. Dies liegt vor allem an ünseren stetig wach-

senden Nahwa rmenetzen, welche zwar hoch effizient sind ünd alternative, fossile Heizalternativen wie 

Ö l oder Erdgas verdra ngen, jedoch züm Großteil mit der Technologie BHKW aüf Basis von Erdgas betrie-

ben werden. Dies sorgt fü r hohe ünd steigende CÖ2-Emissionen in ünserem Scope 1.  

Ünseren Energiebedarf fü r die Kategorie Eigenverbraüch Strom decken wir mit 100% Ö kostromtarifen 

ab. Dadürch entstehen keine THG-Emissionen bei der Nützüng ünseres Stroms.  

CO2-Emissionen 2021 2022 2023

Eigene Energieproduktion 

Gesamt
19.200 t 17.248 t 18.697 t

   davon Erdgas zur Strom- und 

Wärmeerzeugung
18.758 t 16.667 t 18.112 t

   davon Holz zur Wärme-

erzeugung
237 t 410 t 361 t

   davon Heizöl zur Wärme-

erzeugung
159 t 125 t 146 t

   davon Strom zur Strom- und 

Wärmeerzeugung
46 t 46 t 78 t

Eigenverbrauch Strom1 0 t 0 t 0 t

Treibstoffe Gesamt 213 t 208 t 246 t

   davon Diesel 164 t 164 t  181 t

   davon Benzin 36 t 41 t 52 t

   davon Strom 0 t 0 t 0 t

   davon Erdgas2 13 t 16 t 13 t

Netzverluste Strom 2.435 t 2.090 t 2.571 t

Nachfüll-Kältemittel 0 t 0 t 0 t

Energieträger
CO₂-Faktor,         

t CO₂/MWh

Erdgas 0,201

Heizöl leicht / Diesel 0,266

Rohbenzin 0,264

Biomasse Holz 0,027

Strom (Erneuerbare Quelle) 0

Strom (Stromnetz-lokal) 0,283

Spezifische CO2 Faktoren 2023 auf Basis des In-

formationsblattes CO2-Faktoren. Herausgeber: 

Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle, 

Stand: 01.11.2023 
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Die THG-Emissionen des Führparks ünd damit ünsere Treibstoffverbraüche sind im Jahr 2023 leicht an-

gestiegen. Dies ist aüf eine wachsende Gescha ftsta tigkeit des Stadtwerks am Sees, inklüsive einer stei-

genden Anzahl von Mitarbeitenden zürü ckzüfü hren. 

Netzverlüste beziehen sich aüf den Anteil der elektrischen Energie, der wa hrend der Ü bertragüng ünd 

Verteilüng von Strom zwischen den Erzeügern (wie Kraftwerken) ünd den Endverbraüchern verloren 

geht. Diese Verlüste entstehen dürch physikalische Effekte ünd werden in zwei Haüptkategorien ünter-

teilt: Leitüngs- ünd Transformatorverlüste. 

Unsere Zielsetzung 

Redüzierüng CÖ2-Aüsstoß: 

- Errichtüng von 4 Ladepünkten am Standort Ü berlingen zür Steigerüng ünsere E-Mobilita ts-

flotte. 

Energieeffizienz: 

- Montage einer PV-Anlage mit 35 kWp aüf dem Dach der Energiezentrale in Fallenbrünnen. In 

erster Linie dient der Strom dem Eigenverbraüch, der Rest wird in das Netz gespeist. 

- Montage einer Mikro-PV Anlage (800 Wp) an der Fassade der Ü bergabestation Heinrich Heine 

Str. zür Öptimierüng des Energieverbraüchs. 

- Montage einer PV-Anlage mit 21 kWp aüf dem Dach der Energiezentrale in Scha ttlisberg. In ers-

ter Linie dient der Strom dem Eigenverbraüch, der Rest wird in das Netz gespeist. 

- Hochbeha lter Birken - Erneüerüng Fo rderpümpen: Erneüerüng aüf mit Freqüenzümrichter aüs-

gestattete ünd energieeffizientere Pümpen zür Verbesserüng der Anlageneffizienz ünd der Ver-

sorgüngssicherheit (n-1). 

Ressoürceneffizienz: 

- Ü berprü füng der verbliebenen physikalischen Server aüf Virtüalisierüngspotential ünd damit 

Redüzierüng an Stromverbraüch ünd Ressoürceneinsatz am Standort Friedrichshafen. 

Ausblick 

Wir halten an dem Schwerpünktsetzüng Klimaschütz fü r die kommenden Jahre fest. Wir wollen konkret 

ünsere Eigenprodüktion an Strom ünd Wa rme aüs Erneüerbaren Energien steigern. Darü ber hinaüs 

wollen wir in ünseren Netzgebieten Strom ünd Erdgas die Energiewende aktiv mitgestalten. Konkret 

wollen wir in den kommenden Jahren erarbeiten, wie wir ünsere Region an das Wasserstoffkernnetz an-

schließen ko nnen. Ünser Stromnetz werden wir kontinüierlich weiterentwickeln, sodass der Anschlüss 

von weiteren Verbraüchern wie Wa rmepümpen ünd Ladesa ülen sowie von dezentralen PV-Einspeisern 

mo glich ist.  
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8. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Mara Sterzai  

Ünternehmensentwicklüng & Innovationen 

STADTWERK AM SEE GmbH & Co. KG 

Kornblümenstraße 7/1 

88046 Friedrichshafen  

T 07541 505-345 

F 07541 505-60345 

Mara.Sterzai@stadtwerk-am-see.de 
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